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Neues aus dem 
Sechsstädtebund- und Oberlausitzer

Handwerksmuseum Löbau
Stadtmuseum Löbau

Sonderausstellung in der Preuskerhalle und 
im Sonderausstellungskabinett

Paul Sinkwitz zum 
110. Geburtstag

Jubiläumsausstellung

Dem Löbauer Lithograph Gotthold
Leberecht Elssner zum 180. Geburtstag

Grafik aus seinem Werk 
und

Porzellan aus den Museums-Sammlungen
Die Sonderausstellungen sind bis zum 25. 

Oktober zu besichtigen.

Museales Sonderangebot für
             Neugierige:

Sonderausstellung im Schaumagazin des 
Museums im ehemaligen Gefängnis
„Oberlausitzer Bettgeschichten“

Treffpunkt Dienstag Freitag 9.30  15.00
Uhr im Museum Johannisstraße 3-5

Museumstreff:
Thema nächster Museumstreff im August

Vortrag und Führung durch die 
Ausstellung

Paul Sinkwitz
Treffpunkt ist am 26. August 

hrum 14.00 U
 im Museum Johannisstraße 

Öffnungszeiten:
Die. - Fr.:       9.30Uhr - 16.30Uhr
Samstag:      13.00Uhr - 17.00Uhr
Sonntag:       14.00Uhr - 17.00Uhr
Montag:        Geschlossen
Gruppenbesuche nach Anmeldung!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Museumsteam

 akad. Kunstmaler

geb.  29.03.1899 in Ebersbach
gest.  15.07.1981 in Bad Tölz (Oberbayern)

Am 29.März 1899 wird Paul Sinkwitz als viertes Kind des Textil-
händlers Ernst Sinkwitz in Ebersbach, Ortsteil Haine, geboren. Er 
wächst in einer traditonsreichen Umgebung der Oberlausitz auf. 
1913 beendet er die Volksschule und beginnt eine vierjährige Lehre 
als Lithograph und Zeichner an der Grafischen Kunstanstalt 
Ebersbach.
1915 wird er Mitglied des „Wandervogels“ und des „Finkensteiner 
Bundes“. Der christliche und naturverbundene Mensch leidet unter 
den Kriegserlebnissen und der sinnlosen Zerstörung im 1.Weltkrieg.
1917 nimmt er am 1.Weltkrieg teil und kehrt verwundet 1918 zurück. 
Durch den Weltkrieg und die Nachkriegszeit verzögert sich seine 
Ausbildung.

Ein Stipendium der Vaterstadt Ebersbach und des Kreishaupt-
mannes von Löbau ermöglichen ab 1920 ein Studium an der 
Akademie der Grafischen Künste zu Leipzig bei Franz Hein, Alois 
Kolb und Hans Alexander Müller.
1922 setzt er das Studium an der Dresdner Kunstakademie bei 
Arnold Drescher und Georg Erler fort.
1923 legt er die Staatsprüfung als Zeichenlehrer ab. 
Im Jahre 1924 wechselt er an die Akademie der bildenden Künste 
in Dresden über, wo er in den Professoren Dorsch, Feldbauer,
Lührig und Sterl ausgezeichnete Künstler als Lehrer hatte. Durch 
diese Ausbildung war die Malerei in den Vordergrund seiner künstle-
rischen Betätigung getreten. 

1929 schließe er das Studium als Akademischer Maler und 
Grafiker mit dem Ehrenzeugnis als höchster Auszeichnung der 
Akademie ab.

Viele Studienreisen durch Deutschland, Böhmen, Österreich, Italien, 
Jugoslawien und Finnland bereichern seine freischaffende Tätigkeit. 
Im Jahr 1930 erhält er den Kunstpreis der Ilgen-Stiftung Dresden und 
den Kunstpreis der Stadt Dresden.
1931 nimmt er den Lehrauftrag an der Kunstgewerbeakademie 
Dresden an. 
Im gleichen Jahr heiratet er die Musikerin Gertrud Toffl. Aus dieser 
innigen, liebevollen Familienbeziehung werden ein Sohn und 3 Töch-
ter geboren.

In den 30iger Jahren entstehen viele Holzschnitte (Weberstuben mit 
tiefer Wahrhaftigkeit und Schlichtheit) u.a. auch das Holzschnitt- Buch 
“Und wenn ich tausend Taler hätt“. 1932 führt ihn eine Studienreise 
nach Ägypten und Palistina. 

Als Nachfolger seines Lehrers Georg Erler leitet er fortan die
Abteilung Grafische Techniken an der Akademie für Kunst-
gewerbe in Dresden und erhält die Ehrenmedaille der „Lusatia“ 
Sein Eintreten für rassistisch und politisch Verfolgte bringt ihm 1940 
Anfeindung und berufliche Behinderung. 1944 wird Sinkwitz zum 
Militär einberufen. 
In den Dresdner Bombennächten wird sein Atelier in der Kunst-
hochschule vernichtet. 
In den Jahren 1945-55 zieht er sich vom Hochschulbetrieb zurück und 
arbeitet freischaffend.

Nach dem 2.Weltkrieg setzt Paul Sinkwitz die Grafik immer bewußter 
als Mittel christlicher Verkündigung ein. Es entstehen Holzschnitte 
und Pinselzeichnungen zum Sonntags-Evangelium, grafische 
Einzelblätter, Gemälde und Wandmalereien in Dresden, Firnsal 
(Schwarzwald ) oder Kettenheim (Rheinhessen). 
1947 wirkt er an der Gründung der Künstlergemeinschaft “Das Ufer-
Gruppe 1947“ mit.

Im Jahr 1949 beteiligt er sich an der 2.Allgemeinen Deutschen 
Kunstausstellung Dresdner Künstler im Albertinum.
1955 erhält der in Dresden wohnende Künstler die Berufung mit dem 
Lehrauftrag für Schrift, Grafik, bildhaftes Gestalten an die 
Höhere Schule für das Deutsche Malerhandwerk in Stuttgart.
Die Familie siedelt nach Stuttgart um.
1964 geht Sinkwitz in den Ruhestand und wird wieder verstärkt 
freischaffend tätig (u.a. auch in Dresden).
1966 siedelt er nach Wackersberg in Oberbayern über.
Am 15.Juni 1981 verstirbt der Künstler in Bad Tölz (Oberbayern).

In den Jahren 1968-80 hat er an vielen Ausstellungen mitgewirkt.
1968 Sonderausstellung Grafik im Stadtmuseum Bautzen
1968/69 Mitwirkung an der Gründung des „Arbeitskreises 
Wasserburg am Inn“ und Vorsitzender der Jury für ihre erste Kunst-
ausstellung 1969.
1973 Abschluss der Arbeiten für den Grafik-Band „Paul Sinkwitz“ der 
die Mannigfaltigkeit seines Gesamtwerkes darstellt
1974 Sonderausstellung Malerei/Grafik in Fredeburg anlässlich des 
75.Geburtstages
1979 Rückschau seines Schaffens anlässlich 80.Geburtstages in der 
Ostdeutschen Galerie Regensburg
1980 Verleihung des Bundesverdienstkreuzes am Band.

Paul Sinkwitz - Lithograph
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Einladung zur Bergwanderung
Traditionelle 16. Löbauer Bergwanderung (ÄWB)

wann: am Sonnabend 08. August 2009

Start: Löbau  Lauchaer Weg 1 a (Internationaler Bund)
von 07.00 Uhr bis 09.00 Uhr

Ziel: bis 17.00 Uhr wieder Lauchaer  Weg,
Löbau (Internationaler Bund)

Strecken: Strecke 1  über 11 km 
Löbau - Landschaftsschutzgebiet - Georgewitzer Skala - 
Löbau
Strecke 2  über 24 km
Löbau  Herwigsdorf - Strahwalde - Herrnhut - Bischdorf - 
Rotstein - Löbau
Strecke 3  über 35 km
Löbau - Kleinschweidnitz - Niedercunnersdorf - 
Obercunnersdorf - Kottmarsdorf - Kottmar - Dürrhen-
nersdorf - Kleinschweidnitz - Löbau

Versorgung:
Wanderverpflegung an den Kontrollpunkten und am Ziel

Veranstalter:
NaturFreunde Deutschland, Ortsgruppe Löbau e.V.

Der DRK-Blutspendedienst Sachsen lädt Sie zu 
Planmäßigen Blutspendeaktionen  ein: 

- Donnerstag - 13.August 2009 in der Zeit von 14.30 - 19.30 Uhr 
Pestalozzi-Mittelschule Löbau, Pestalozzistraße

- Sonnabend - 22.August 2009 in der Zeit von 09:00 - 12:00 Uhr
SB Gaststätte „Lausitzer Granit“

- Donnerstag - 10.September 2009 in der Zeit von 14.30 - 19.30 Uhr 
Pestalozzi-Mittelschule Löbau, Pestalozzistraße

- Freitag - 02.Oktober 2009 in der Zeit von 15:00 - 18.30 Uhr 
Kittlitz, Grundschule, Weißenberger Straße 1

Ein Strandtuch mit Spielset erhält jeder Blutspender zu den Terminen!

DRK- BLUTSPENDETERMINE

Der Verein „Oberlausitz  neue Heimat e. V.“ organisiert zum vierten 
Mal zusammen mit Partnern und mit der Unterstützung der 
Stadtverwaltung Löbau, des LRA Görlitz, sowie von anderen 
Sponsoren ein traditionelles Familienfest in Löbau-Ost. Das Fest 
findet am 5. September 2009 auf dem Gelände der Grundschule statt.

Die Ziele des Festes sind:

- die Verbesserung des friedlichen Lebens in Löbau-Ost als 
typischen Ballungsraum von Spätaussiedlern

- die Annäherung der Beziehungen zwischen Spät-
aussiedlern und Einheimischen

- der Abbau von Missverständnissen und Vorurteilen
- das Aktivieren von Initiativen vor Ort (durch Beteiligung der 

örtlichen Organisationen am Fest)
- Aufzeigen der Bemühungen der Migranten bei der 

Gestaltung des friedlichen Zusammenlebens und ihrer 
Bereitschaft, Kontakte zu den Einheimischen zu knüpfen

- das Schaffen von Voraussetzungen für die zukünftige 
traditionelle Durchführung des Stadtteilfestes am Löbauer Berg.

Zeitlicher Ablauf:

10.00 Uhr Volleyballturnier
12.00 Uhr Kindertheater, Kinderspiele, internationale Küche und 

vieles mehr auf der Straße des Friedens
14.00 Uhr Eröffnung in der Turnhalle der Grundschule
14.30 Uhr Konzert mit Auftritten der Tanzgruppen aus Löbau und 

Bautzen, von jungen Sängern und Pianisten, sowie 
der Pianistin Larissa Warkentin, des Kammerchors 
des Geschwister-Schol l -Gymnasiums,  der  
Tanzgruppe des Kindergartens der AWO mit einer 
„Orientalischen Tanzshow“, kleines Programm der 
Grundschule Löbau-Ost usw.

17.00 Uhr Straßentheater / Unterhaltung 
18.00 Uhr Tanz im Zelt
19.00 Uhr Disko für Jugendliche

Viel Spaß gibt es ebenfalls bei kleinen Wettbewerben und 
Kinderspielen.
Für Ihr leibliches Wohl wird ab 12.00 Uhr gesorgt!
Alle Einwohner unserer Stadt sind herzlich eingeladen!

Familienfest am Löbauer Berg

Neue Pächter gesucht
Grüne Oase am „Körbigsdofer Weg“ gesucht?

Neuer Pächter für einen ca. 300 
m² großen Garten mit schönem 
Baumbestand und herrlichen 
Blick zum „Löbauer Berg“ am 
„Körbigsdorfer Weg“ von der 
Stadt Löbau gesucht.

Sie haben Interesse? Für 
Rückfragen stehen wir Ihnen 
gern unter der Rufnummer
03585/450420 oder
03585/450421 zur Verfügung.

Apothekenbereitschaft für Löbau u. Umgebung

Im Notdienstbereich Löbau und Umgebung ist jeweils eine Apotheke von 
Montag 18.00 Uhr (an Feiertagen ab 8 Uhr) bis zum darauf folgenden Montag 
8.00 Uhr außerhalb der Öffnungszeit dienstbereit.

Mo 03.08.09 08.00 Kreuz-Apotheke Neugersdorf
Mo 03.08.09 18.00 Mo 10.08.09 08.00 Engel-Apotheke Eibau
Mo 10.08.09 18.00 Mo 17.08.09 08.00 Schwanen-Apoth. Oppach

Elefanten-Apotheke Oderwitz
Mo 17.08.09 18.00 Mo 24.08.09 08.00 Marien-Apotheke Neus.-

Spremberg
Mo 24.08.09 18.00 Mo 31.08.09 08.00 Johannis-Apotheke Ebb.
Mo 31.08.09 18.00 Apotheke Oberland Ebb.

Zusätzlich ist in der Stadt Löbau an den Werktagen montags bis freitags von 
18 - 20 Uhr, samstags von 12 - 16 Uhr sowie Sonn- und Feiertage
Von 9 - 12 Uhr wechselweise eine Apotheke dienstbereit

Sa 01.08.09 12.00-16.00 Johannis-Apotheke Löbau
So 02.08.09 09.00-12.00 Johannis-Apotheke Löbau
Mo 03.08.09 bis Fr 07.08.09 18.00-20.00 Linden-Apotheke Löbau
Sa 08.08.09 12.00-16.00 Linden-Apotheke Löbau
So 09.08.09 09.00-12.00 Linden-Apotheke Löbau
Mo 10.08.09 bis Fr 14.08.09 18.00-20.00 Aesculap-Apotheke Löbau
Sa 15.08.09 12.00-16.00 Aesculap-Apotheke Löbau
So 16.08.09 09.00-12.00 Aesculap-Apotheke Löbau
Mo 17.08.09 bis Fr 21.08.09 18.00-20.00 Bahnhof-Apotheke Löbau
Sa 22.08.09 12.00-16.00 Bahnhof-Apotheke Löbau
So 23.08.09 09.00-12.00 Bahnhof-Apotheke Löbau
Mo 24.08.09 bis Fr 28.08.09 18.00-20.00 Alte Apotheke Löbau
Sa 29.08.09 12.00-16.00 Alte Apotheke Löbau
So 30.08.09 09.00-12.00 Alte Apotheke Löbau
Mo 31.08.09 18.00-20.00 Johannis-Apotheke Löbau

Die Apotheke ist während der Dienstbereitschaft nicht geöffnet, deshalb bitte 
klingeln und warten.
Bei Inanspruchnahme der Apotheke an Sonn- und Feiertagen von 0 - 24 Uhr,
montags bis samstags vor 6 Uhr und nach 20 Uhr wird die gesetzlich geregelte 
Gebühr von € 2,50 erhoben.
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SportfestSportfest
22. August 2009

14 - 17 Uhr
Sportplatz Georgewitzer Straße 

(Tennishalle), Löbau

Treffpunkt Sportabzeichen unterstützt von

Auch dabei ist das                                     - Spielmobil 

Volleyball für alle

Torschusswand, Lochhammerschlagen und weitere volkstümliche
Wettbewerbe

DRK mit Vorführungen

Unser OSC stellt sich vor:
· Leichtathletik
· Volleyball
· Handball
· Gymnastik
· Selbstverteidigung
· Billard

Für Speisen und Getränke ist gesorgt. Der Eintritt ist frei.

Sport und Spaß für jedermann

Am 18. Juli 2009, um 17:00 Uhr, eröffnete
Prof. Dr. med. Konrad Heintze im 
K u l t u r q u a r t i e r  i n  L ö b a u  s e i n e
Fotoausstellung.

Das ist schon eine kleine Sensation!
Denn Prof. Heintze (Jg. 1942) ist einer der 
ganz Grossen auf dem Gebiet Pharmazie in 
Europa. Er ist Pharmakologe und approbier-
ter Arzt. Er hat viele Jahre Grundlagenfor-
schung betrieben, ist promoviert, habilitiert 
und zum Professor berufen. Er hat ferner in 
großen pharmazeutischen Unternehmen die 
wissenschaftliche Leitung übernommen.
Und nun kommt er nach Löbau, ins Kultur-
quartier, und stellt sich mit einer Photo-
ausstellung vor. Titel: Im Reich der Farben. 
Bevorzugte Motive: Blumen. Was hat ihn 
dazu bewegt?
Konrad Heinze lächelt bei dieser Frage sein 
feines Lächeln. "Das hat mit meiner Lei-
denschaft zu tun, die mich bei aller wis-
senschaftlichen Arbeit stets begleitet hat", 
sagt er. "Ich habe nämlich eine Geliebte. Die 
niemals versagt und niemals verblüht. Das ist 
mein Garten."
Er berichtet von Erlebnissen als Kind, als 
Jugendlicher, als reifer Mann. Immer kom-
men da Blumen vor, als Mittelpunkt in einem 
bewegten Leben. "Ich habe schon mehrere 
Gärten angelegt", sagt er. Etwa 50% der 
Bilder in der Ausstellung stammen aus mei-
nen Gärten."
Und ergänzt: "Über die Blumen bin ich zur 
Fotographie gekommen, denn ich wollte ihre 
Schönheit festhalten."
In dieser Ausstellung, hier bei uns in Löbau, 
will Prof. Heintze das präsentieren, was bei 
ihm ganz tief von Innen kommt, was für ihn ein 
Sublimat des Schönen und Zarten und doch 
so Kräftigen ist, ein Abbild des Lebens selbst. 
"Und das ist, in Summe, einfach wunder-
schön". Ob ihm gelungen ist, das darzu-
stellen, soll der Betrachter selbst entschei-
den. Kommen Sie also und genießen Sie in 
Ruhe. Es wird natürlich musikalische Inter-
pretationen einiger Bilder geben, vor allem 
aber wird der bekannte Professor hier sein 
und gerne mit Ihnen über seine Fotos, über 
Techniken, über Variationsmöglichkeiten - 
vielleicht sogar über das Leben selbst - in 
herzlicher Weise mit Ihnen sprechen.
Zu besichtigen ist die Ausstellung von 
Montag bis Mittwoch von 9.00 bis 15.00 Uhr,
Donnerstag von 9.00 bis 17.00 Uhr und 
Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr, sowie 
außerhalb dieser Zeiten nachtelefonischer 
Vereinbarung unter 
03585 405042 oder413180.

Kreativ e.V.

Im Reich der Farben

Fischhalter müssen sich neu registrieren 
lassen!

Gemäß der neuen Fischseuchenverordnung 
müssen sich alle Fischhalter neu registrieren 
lassen bzw. eine Genehmigung beantragen.
Die Antragstellung und Registrierung wird 
vom Lebensmittelüberwachungs- und Vete-
rinäramt des Landkreises Görlitz durchge-
führt.

Eine nicht registrierte Fischhaltung stellt eine 
Ordnungswidrigkeit dar. (Fischseuchen-VO 
§ 29 (2): Ordnungswidrig im Sinne des § 76 
Abs. 2 Nr. 2 des Tierseuchengesetzes han-
delt, wer vorsätzlich oder fahrlässig ohne 
Genehmigung nach § 3 Satz 1 oder ohne 
Registrierung nach § 6 Abs. 1 Fische hält, 
verbringt oder abgibt oder tote Fische oder 
Teile davon verbringt, abgibt oder verwertet.)

Der Anzeigepflicht 
unterliegen neben 
der gewerblichen 
Teichwirtschaft auch 
al le Angelteiche 
(gewerbliche, priva-
te, vereinseigene).

Hinweis an alle Fischhalter
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28. Löbauer Nachwuchs-und Freizeitturnier
Veranstalter: Löbauer Schachverein e.V.
Termin: Sonnabend, 29. August 2009
Ort: Geschwister-Scholl-Gymnasium Löbau, Pestalozzistr. 21, 02708 Löbau

Teilnehmer: Nachwuchsturnier: Spieler bis AK U12 (1998 und jünger)
Freizeitturnier: Spieler bis AK U20 (1990), oder nicht in Vereinen

organisierte Spieler oder Spieler mit DWZ <1500
Turnierleiter: Annegret Wendler, Löbauer Str. 24, 02708 Lawalde

Tel.: 03585 403845 oder 01522 1911575 oder  0160 97457603 (Opitz),
E-Mail: AnWendler@web.de

Modus: 7 Runden Schnellschach nach FIDE-Regeln, Wertung bei Punktgleichheit 
Buchholzwertung,  2. Wertung Buchholzsummenwertung

Bedenkzeit: 30 Minuten pro Spieler
Startgeld: bis AK U20: 3,- €, Erwachsene: 5,- € zu zahlen in bar vor Ort
Anmeldung: unter Angabe von: Name, Vorname, Geb.-Datum, Verein, bis 23.08.09 an die Turnierleiterin
Pers. Meldung: vor Ort bis 8.30 Uhr
Rundenplan: 1.Runde 9.00 Uhr, weitere Runden ohne größere Pausen
Preise: Sachpreise und Urkunden für die Plätze 1-3 sowie Sonderpreise für Mädchen und in den Ak´s keine doppelte
 Preisvergabe 
Klassifizierung: Schnellschach-DWZ-Auswertung
Verpflegung: ein Imbiss wird organisiert
Hinweis: Die Aufsicht für Kinder außerhalb der Runden kann nicht übernommen werden.
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Verteilung: kostenlos an die Haushalte der Stadt
Löbau mit den Stadtteilen und Großschweidnitz
Gültig ist die Preisliste vom 01.01.2009
Für die Richtigkeit der Werbeaussagen übernimmt
die WA ML keine Gewähr. Haftungsausschluss be-
steht auch für redaktionelle und technische Fehler.
Der Nachdruck, auch auszugsweise, ist unter-
sagt.

Badespaß im Herrmannbad Löbau
Das Bad mit seiner 
schönen und 
gepflegten Anlage 
lädt die großen und 
kleinen Besucher 
zur Entspannung, 
Erholung und 
sportlichen
Betätigung ein.


